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Das Weihnachtsdorf in Pinneberg ist wieder auf dem Drosteivorplatz zu finden. KÖLLN
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PINNEBERG Die nächste
Sitzung des Pinneberger
Seniorenbeirats findet am
Mittwoch, 15. November,
ab 14 Uhr in der Bücherei,
Bismarckstraße 8, statt.
DieDelegiertendes Senio-
renbeirats berichten aus
den Ausschüssen. Zudem
könnenBesucher ihre Fra-
gen stellen. baf

PINNEBERG Der Sport-
club Pinneberg (SCP) lädt
für Freitag, 17. November,
zum Preisskat und Fipsen
ein. Das Startgeld beträgt
für alle Teilnehmer zehn
Euro. VierTischpreise sind
zu ergattern. Beginn im
SCP-Clubheim, An der Raa
13, ist um 19 Uhr. Anmel-
dungen für die Veranstal-
tung nimmtOttmar Schütt
unter Telefon (04101)
402516 entgegen. baf

Regionales

Schulung zum
Lebenszeitbegleiter
Hospiz-Infoabend am Mittwoch in Wedel

KREIS PINNEBERG „Wir ver-
wenden gern die Bezeich-
nung Lebenszeitbegleiter,
dennSterben ist eineZeit des
Lebens“, stellt Dörthe Bräu-
ner fest. Die Hospizkoordi-
natorin für Wedel vom Am-
bulanten Hospiz- und Pallia-
tivberatungsdienst Pinne-
berg-Uetersen-Wedel berei-
tet zusammen mit Kirsten
Wilke in Wedle einen weite-
ren Sterbebegleitkursus vor.
Neubei der aktuellenAuflage
der Ausbildung, die im Janu-
ar 2018 beginnen soll, sei die
Zusammenarbeit vom Am-
bulanten Hospizdienst mit
dem Familienhilfeverein
Kindesglück & Lebenskunst.
Interessenten, die sich schu-
len lassen wollen, sollen
nicht nur zum Sterbebeglei-
ter, sondern gleichzeitig zum
Familienbegleiter qualifi-
ziert werden.
Zertifizierte Familienbe-
gleiter kümmern sich um die
Kinder versterbender Eltern.
Sie begleiten keine sterben-
den Kinder, stellt Bräuner
den Unterschied heraus. Der
Kursus dauert sechs Monate
und ist in drei Elemente –
Grundkursus, Praktikum
und Vertiefungskursus – un-
terteilt. Geplant ist, dass die
Teilnehmer sich alle 14 Tage
freitags und sonnabends
nachmittags bis abends im
Schulungsraum des Ambu-

lanten Hospizdienstes, Feld-
straße 32-36, in Wedel tref-
fen.
Der Sterbe- respektive Le-
benszeitbegleiterwird für eine
WeilezumGefährtendesSter-
benden. „Er verschenkt Zeit“,
beschreibtBräuner das,was er
geben muss. Zudem sollte er
FelsinderBrandungsein.Aber
auch für sich nimmt der Be-
gleiter etwas mit. „Man lernt
viel über sich selbst“, so Bräu-
ner. Die Schulung beinhaltet
Themen wie Biografiearbeit
und Kommunikation, aber
auch das Austesten der eige-
nen Grenzen. Zudem geht es
um Krisen- und Konfliktbe-
wältigung, um Selbstfürsorge
sowie ums Loslassen und Ab-
schied nehmen.
Mehrere Exkursionen sind
geplant: Es geht zum Bestat-
ter, insKrematorium, insHos-
piz und auf den Friedhof. Der
VereinKindesglück&Lebens-
kunst setzt die Familienbe-
gleiter unter Berücksich-
tigung des Wohnorts im ge-
samten Kreis ein. Ein Info-
abend ist fürMittwoch, 8.No-
vember, 18.30 Uhr im Schu-
lungsraum des Ambulanten
Hospizdienstes Wedel, Feld-
straße 32-36, geplant. Eine
Anmeldung unter Telefon
(04103) 124358 oder an
hospizdienst-wedel@web.de
ist wünschenswert, aber kei-
ne Bedingung. jac

SERIE: WEIHNACHTSMÄRKTE IN DER REGION

JedenTagProgrammvor derDrostei
WEIHNACHTSDORF PINNEBERG Unternehmer Jens Stacklies bekommt den Zuschlag bis 2021 / Am 29. November geht es los

PINNEBERG Die Kreisstadt
wird in diesem und in den
kommenden Jahren wieder
ihr Weihnachtsdorf vor der
Drostei in der Innenstadt ha-
ben. Die Ratsversammlung
stimmte am Mittwochabend
einstimmig dafür, dieDienst-
leistungskonzessionmitdem
Unternehmer Jens Stacklies
bis 2021 zu verlängern. Der
Unternehmer soll dieMärkte
auf eigeneRechnungausrich-
ten. Damit kommen in die-
sem Jahr unter der Leitung
von Stacklies zum sechsten
Mal Kunsthandwerk, Ge-
schenkideen, Kinderpro-
gramm und ausgewählte Le-
ckereien auf den Drostei-
platz, so Stadtmanager Dirk
Matthiessen. Das Cityma-
nagement Pinneberg organi-
siert ein kulturelles Rahmen-
programm.
Anfang des Jahres zog der
Unternehmer ein positives

Fazit der fünften Auflage:
„Wir haben unser Ziel
erreicht. Es waren knapp
100000 Besucher“, sagte
Stacklies nach dem Weih-
nachtsfest 2016. Es kamen
die Menschen aus dem gan-
zen Speckgürtel nach Pinne-
berg: Aus Halstenbek, Rellin-

gen, Uetersen, Elmshorn,
Wedel und Hamburg. Und
Matthiessen attestierte dem
Weihnachsdorf: „Es ist ein
Ort der Begegnung und der
Kommunikation.“
Aufgrund der „allgemeinen
Gefährdungslage“ wurde
auch ein entsprechendes

Sicherheitskonzept vertrag-
lich verankert: „Der Betrei-
ber verpflichtet sich, dem
Fachdienst Ordnung und
Standesamt der Stadt Pinne-
berg jährlich mindestens
acht Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn ein Sicherheits-
konzept für die Veranstal-

tung vorzulegen. Dieses wird
nach Abstimmung durch die
Stadt Pinneberg mit den Be-
hörden und Organisationen
für Sicherheit durch den Be-
treiber angewandt.“
„AlleFraktionenwaren sich
einig, dass der Weihnachts-
markt eine tolle Einrichtung
für Pinneberg ist“, sagte Ma-
ren Uschkurat, Pressespre-
cherin der Stadt Pinneberg,
nach der Entscheidung der
Ratsversammlung am Mitt-
woch. In diesem Jahr öffnet
das Pinneberger Weih-
nachtsdorf seine Tore vom
29. November bis zum
23. Dezember. Während der
Weihnachtsmärkte sollendie
Wochenmarktbeschicker
dienstags, donnerstags und
sonnabends umziehen. Sie
werden auf den Rathausvor-
platz und die dann gesperrte
Bismarckstraße verlegt.

Andreas Dirbach
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Sitzung des
Seniorenbeirats

Preisskat beim
SC Pinneberg
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Cool.
Kostenfreies WLAN!

www.sh-wlan.de
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